
LUFTAUFNAHMEN
VON HAJO DIETZ

VERLAG NÜRNBERGLUFTBILD



Januar 1  2  3  4  5  6  7  8  9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

Rhön mit Kreuzberg NÜRNBERGLUFTBILD



Februar 1  2  3  4  5  6  7  8  9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28

Sylvensteinspeicher NÜRNBERGLUFTBILD



März 1  2  3  4  5  6  7  8  9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

Schloss Moritzburg bei Dresden NÜRNBERGLUFTBILD



April 1  2  3  4  5  6  7  8  9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

Tübingen am Neckar NÜRNBERGLUFTBILD



Mai 1  2  3  4  5  6  7  8  9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

Freinhauser Moos NÜRNBERGLUFTBILD



Juni 1  2  3  4  5  6  7  8  9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

Southside-Festival Neuhausen ob Eck, Parkplatz NÜRNBERGLUFTBILD



Juli 1  2  3  4  5  6  7  8  9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

Unstruttalbrücke ICE-Neubaustrecke Erfurt-Leipzig/Halle NÜRNBERGLUFTBILD



August 1  2  3  4  5  6  7  8  9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

Wasserburg am Inn NÜRNBERGLUFTBILD



September 1  2  3  4  5  6  7  8  9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

Windrad im Bodennebel NÜRNBERGLUFTBILD



Oktober 1  2  3  4  5  6  7  8  9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

Autobahnkreuz Nürnberg-Süd NÜRNBERGLUFTBILD



November 1  2  3  4  5  6  7  8  9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

Straßburg NÜRNBERGLUFTBILD



Dezember 1  2  3  4  5  6  7  8  9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

Zugspitze NÜRNBERGLUFTBILD



LUFTAUFNAHMEN
VON HAJO DIETZ

Juli
Die ICE-Neubaustrecke zwischen Erfurt und Leipzig/Halle 
überquert bei Karsdorf (Sachsen-Anhalt) mit einer 2886 m 
langen Brücke das Tal der Unstrut. Aus dem Westen kommt 
die Bahn aus dem Bibratunnel, im Vordergrund des Bildes 
verschwindet sie gleich wieder in den Osterbergtunnel. 
Hier beim Hochwasser im Juni 2013 aufgenommen, hat 
das Flüsschen ein Mehrfaches seiner sonst eher geringe 
Ausdehnung.

August
Eine der topografisch interessantesten Städte Deutschlands 
ist Wasserburg am Inn, idyllisch in eine Innschleife zwischen 
Rosenheim und Mühldorf eingebettet. 
Auf der Luftaufnahme wird deutlich, dass sich der Fluss im 
Lauf der Jahrhunderte immer weiter nach Osten (linker 
Bildvordergrund) und Norden (rechts) bewegte, wodurch 
sich das früher in der Mitte der Halbinsel positionierte 
Stadtzentrum scheinbar verschoben hat. Durch moderne 
Wasserbaumaßnahmen konnte dieser Prozess zum Stillstand 
gebracht werden.

Januar
Die Rhön mit dem 928 m hohen Kreuzberg 
bei einer typischen Inversionswetterlage, wie 
Bergwanderer oder Flieger sie im Winter oft erleben.  
Während es normalerweise am Boden wärmer ist 
als in höheren Luftschichten, ist es bei windstillen 
Inversionswetterlagen umgekehrt. Die schwere, kalte, 
dunstige Luft am Boden teilt sich von der klaren, wärmeren 
sichtbar durch eine exakte Trennlinie.

Februar
Der in den Jahren 1954 bis -59 gebaute Sylvensteinspeicher 
in den bayerischen Alpen dient dem Hochwasserschutz 
im Isartal. Hier fließen die Flüsse Isar, Dürrach und Walchen 
zusammen. 
Bei der Entstehung des Stausees musste der Ort Fall 
aufgegeben werden. Er versank im See, seine Bewohner 
wurden in das „Neue Fall“ umgesiedelt, das links oberhalb 
der Bildmitte erkennbar ist. 

März
August der Starke ließ Anfang des 18. Jahrhunderts an der 
Stelle des früheren Renaissance-Jagdhauses von Herzog 
Moritz und nach Plänen des Architekten Matthäus Daniel 
Pöppelmann das heutige Schloss Moritzburg errichten, 
dessen Fertigstellung er nur knapp erlebt hat. Die barocke 
Anlage liegt auf einer künstlichen Insel und wurde von 
einem Urenkel Augusts im frühen 19. Jahrhundert um 
viele Landschaftsdetails und weite Sichtachsen erweitert.  
Schloss Moritzburg ist Schauplatz vieler Konzerte und 
Ausstellungen und wird verwaltet von den Staatlichen 
Schlössern, Burgen und Gärten Sachsens.

April
Die Neckarfront mit dem Hölderlinturm und den vielen 
Stocherkähnen ist das Wahrzeichen der Universitätsstadt 
Tübingen, die rund 28.000 Studenten zur Stadt mit dem 
statistisch jüngsten Altersdurchschnitt Deutschlands 
machen. Die Altstadt Tübingens ist vollständig historisch 
erhalten und besitzt unzählige Fachwerkhäuser. Friedrich 
Hölderlin wurde ab 1807 im Hölderlinturm - links unterhalb 
der Bildmitte am Neckar - gepflegt, bevor er 1843 dort 
starb.

Mai 
Die Landschaft im Freinhauser Moos, nördlich des 
Flüsschens Paar zwischen Hohenwart, Weichenried 
und Deimhausen gelegen, unmittelbar nach einem 
erfrischenden Landregen, den wir im Hubschrauber 
miterleben durften. Intensives, leuchtendes Grün und Gelb 
sind typisch für die Landschaft im Wonnemonat, in dem sie 
auch aus der Luft am schönsten ist.

Juni
Alljährlich im Juni findet auf dem Gelände des 
Flugplatzes Neuhausen ob Eck, das zwischen Tuttlingen 
und dem Bodensee liegt, das Southside-Musikfestival 
statt. Für uns im Flieger, die wir die Musik ja nicht hören, 
ist bei solchen Ereignissen vor allem die grafische Wirkung 
der unübersehbar großen Zeltstädte und Parkplätze eine 
Augenweide.

September
Scheinbar schwerelos ragt eine Windkraftanlage aus 
einer dichten Bodennebeldecke, wie wir sie im Herbst oft 
antreffen. Die Zahl der Windräder stieg in den letzten 
Jahren ebenso stark an wie die der Photovoltaikanlagen, 
was die Landschaft sichtbar veränderte. 

Oktober
Die Bayerische Staatsbauverwaltung unternimmt seit fast  
200 Jahren große Anstrengungen, das nach wie vor 
steigende Verkehrsaufkommen möglichst störungsarm zu 
bewältigen. Neben stauvermeidenden Overflys wie hier am 
Autobahnkreuz Nürnberg-Süd (A6/A73) sind vor allem 
mehrspurige Ausbauten von Bundes- und Staatsstraßen, 
Ortsumgehungen, Brücken- und Oberflächensanierungen 
sowie die Erweiterung und Vermehrung von 
Parkmöglichkeiten für LKWs an Autobahnen die 
vordinglichen Ziele der Staatlichen Bauämter und der 
Autobahndirektionen Nord- und Südbayern. 

November
Der Spätherbst ist die klassische Zeit für Städtereisen. 
Wir sind schon mal vorausgeflogen und haben uns 
Straßburg von oben angeschaut. Rechts der Bildmitte das 
Münster, in dessen damals welthöchstem Turm sich um 
1770 der 21-jährige Student Johann Wolfgang Goethe 
seine Höhenangst mittels Konfrontationstherapie selbst 
abtrainierte: „Dergleichen Angst und Qual wiederholte ich 
so oft, bis der Eindruck mir ganz gleichgültig ward“.

Dezember 

Die Zugspitze ist ein Ort, an dem das ganze Jahr ein 
bisschen Winter ist. Wenn man überlegt, dass der 2962 m 
hohe Gipfel des höchsten Bergs Deutschlands erst 
1820 zum ersten Mal bestiegen wurde, dann stellt die 
heutige Bergstation schon ein technisches Wunderwerk 
dar. Neben den Wissenschaftlern, die in der 1900 
eingerichteten meteorologischen Station sowie in der 
Forschungsstation Schneefernerhaus arbeiten, besuchen 
heute über drei Seilbahnen und eine Zahnradbahn  
jährlich eine halbe Million Menschen den Berggipfel.

Titelbild
Am Donaudurchbruch in Niederbayern liegt die 
Benediktinerabtei St. Georg, besser bekannt als 
Kloster Weltenburg. Nicht nur kirchengeschichtlich 
und geologisch Interessierte nehmen die 
kurzweilige Schiffspassage durch die Flussenge 
von Kelheim aus gerne auf sich, vor allem auch die 
Freunde regionaler Küche erfreuen sich an den 
Speisen und den Erzeugnissen der Klosterbrauerei, 
die vermutlich die älteste der Welt ist.

Hajo Dietz beliefert mit seinem Unternehmen Nürnberg Luftbild 
seit 2003 eine Vielzahl von Kunden. Zu seinen Auftraggebern 
gehören Marketingabteilungen großer und kleiner Unternehmen, 
Buch-, Zeitschriften-, Kalender- und Presseverlage,  
Baubehörden der Länder und Kommunen, die Wirtschafts- 
und Tourismusförderung zahlreicher Städte, Gemeinden und 
anderer Gebietskörperschaften, Umweltschutzministerien, 
Umweltlandesämter und -verbände, Wasserwirtschaftsämter, 
Burgen- und Schlösserverwaltungen sowie Abteilungen für 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit aller Art.

Sie alle nutzen die Vorteile, die Luftaufnahmen bieten, um 
Städte, Gebiete, Gewässer und andere herauszuhebende Objekte 
überschaubarer und differenzierter in ihrer Gesamtheit und 
Einbindung darzustellen.  
Luftaufnahmen wecken bei vielen Betrachtern hohe 
Aufmerksamkeit und nachhaltiges Interesse. Auch als wertvolles 
Zeitzeugnis ist die Darstellung aus der Luft unverzichtbar.

Es liegt im Können des Luftbildfotografen, die Objekte nicht nur 
klar, deutlich und treffsicher herauszuheben, sondern auch  
den Blickwinkel, den Hintergrund, die Wetterbedingungen  
sowie die Tages- und Jahreszeit ästhetisch ansprechend 
auszuwählen, damit die Intention des Auftraggebers perfekt 
umgesetzt wird.

Die 13 Blätter dieses Kalenders sollen wieder die Bandbreite, 
Vielfalt und Qualität der Arbeit von Hajo Dietz aufzeigen. 
Neben Luftaufnahmen von Landschaften, Architektur und 
Verkehrsprojekten finden Sie auch einige skurrile oder 
emotionale Momente, die Hajo Dietz bei seinen Auftragsflügen 
mit eingefangen hat.
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